
Preis- und Leistungsverzeichnis für FOREX-Geschäfte 
Alle Preisangaben in Euro, inkl. der jeweils geltenden gesetzlichen MwSt., zzgl. fremder Kosten und Spesen
(Stand 10/2011, gültig bis auf weiteres)

I. Transaktionspreise Devisenkassageschäfte
Eröffnen und Schließen von Forex-Geschäften
Eröffnung eines Geschäftes 0,00
Schließung eines Geschäftes 0,00

Erhalt von Provisionen
Der Handelspartner wendet der DAB Bank Zahlungen zu, die sich am jeweili-
gen Umsatz der gehandelten Devisenpaare („Cross“)  orientieren und zwi-
schen 0,000063% und 0,076% betragen. Art und Höhe der Zahlung je Devi-
senpaar können kostenfrei bei der DAB Bank erfragt werden. 

Limiteinrichtung, Auftragsänderung, Auftragslöschung
Limit einrichten, ändern/löschen 0,00

II. Belieferung Devisenkassageschäfte
Auslieferung der Fremdwährung
Abwicklung je Auslieferung der Fremdwährung auf ein Fremdwährungskonto,
je Ausführungsgeschäft 300,00

Der Auftrag zur Belieferung muss der Bank bis 22:00 Uhr des jeweiligen Bank-
arbeitstages vollständig vorliegen.

III. Kontoführung und Zahlungsverkehr
Kontoführung 
DAB Marginkonto
(nur in Verbindung mit einem Depotkonto/Girokonto) 0,00

Überweisungen, Bar-Auszahlungen/Einzahlungen
Belastungsbuchungen (nur Überweisung)  werden nur zu Gunsten des zuge-
hörigen Depotkonto/Girokonto ausgeführt; Lastschriftbelastungen sind nicht
möglich. Bartransaktionen sind auf dem Marginkonto ebenfalls nicht möglich

Wertstellung bei Überweisungen
Gutschrift bei Zahlungseingang
Belastung bei Zahlungsausgang

IV. Zinsen
DAB Marginkonto
EUR-Guthaben bis einschließlich 14.999,99 EUR 0,10 % p.a.

Ab 15.000,00 EUR 0,50 % p.a.
Die erhöhten oder verringerten Zinssätze werden nur auf Guthaben ab den
genannten Schwellenbeträgen berechnet.
Geduldete Überziehungen 6,95 % p.a.
Die Bank ist berechtigt, negative Salden des Margin Trading Kontos mit Sal-
den des Depotkontos/Girokontos zu verrechnen.

V. Zweitschriften und Bestätigungen
Erstellung von Einzelberichten, Bestätigungen oder  Zweitschriften 
über Ausführungsgeschäfte ausserhalb des Handelssystemes 10,00/ Beleg

VI. Devisenkonvertierungen
Abweichend von Punkt H. des  „Preis- und Leistungsverzeichnisses im Privat-
kundengeschäft der DAB bank AG“ werden bei FOREX-Geschäften die folgen-
den Devisenkurse zu Grunde gelegt:
Eröffnen und Schließen von Forex-Geschäften
Es sind die jeweils im Handelssystem angezeigten Crosskurse des Handels-
partners maßgeblich. In den Crosskursen ist i.d.R. ein sog. “Spread” zwischen
dem Kassakurs und dem Briefkurs der jeweiligen Währung enthalten. Dieser
Spread wird im Handelssystem angezeigt, ist variabel, und kann zwischen 3
Pips und 175 Pips betragen (Ein „Pip“ bezeichnet die geringstmögliche
Änderung eines Kurses; in der Regel die vierte Nachkommastelle mit Ausnah-
me des japanische Yen, hier stellt das Pip die zweite Nachkommastelle dar).
Rollover
Für im Rahmen der automatischen Schließung aller offenen Positionen am
Ende des Handelstages und Neueröffnung dieser Positionen zu Beginn des
nächsten Tages („Rollover“) durchgeführte Geschäfte werden die folgenden
Devisenkurse des Handelspartners zu Grunde gelegt:
Rollover –Schließung der Geschäfte Tagesendkurs
Rollover – Wiedereröffnung der Geschäfte bereinigter Vortagesendkurs

Als Tagesendkurs gilt hierbei jeweils der Mittelkurs zwischen Kassa- und
Briefkurs des Handelspartners um 23:00 Uhr.
Der bereinigte Vortagesendkurs ist Vortagesendkurs einschließlich der Finan-
zierungskosten.

Finanzierungskosten
Wenn Sie eine FOREX-Position über Nacht halten, fallen Finanzierungskosten
an. Die Finanzierungskosten setzen sich aus dem aktuellen Zentralbanken-
Refinanzierungssatz (je nach Land) zzgl./abzgl. des Finanzierungssatzes des
Handelspartners zusammen und sind im Rollover Wiedereröffnungskurs der
Geschäfte enthalten. Diese Finanzierungskosten ändern sich täglich und sind
auf der folgenden Seite des Handelspartners veröffentlicht:
https://tradexweb.dab-bank.de/TMW/jsp/trading/old/forexTable.html
Tagessaldo Marginkonto 
Die Gewinne/Verluste der einzelnen Währungspaare werden täglich saldiert,
zum Tagesendkurs des Handelspartners in EUR konvertiert und dem Margin-
konto nach 23:00 Uhr gutgeschrieben bzw. belastet.

VII. Wichtige Hinweise
Besonderheiten zu unserem Leistungsangebot, mögliche Einschränkungen,
unser jeweils gültiges Preis- und Leistungsverzeichnis sowie unsere Allgemei-
nen Geschäfts- und Sonderbedingungen teilen wir Ihnen auch auf unserer
Website (http://www.dab-bank.de/wichtige-hinweise-b2c.html) sowie im
Kundenbereich unserer Website unter der Rubrik "Wichtige Hinweise" mit.

Kursanzeige im Handelssystem und auf den Internetseiten der DAB
Kursinformationsdaten, die über das Online-Handelssystem oder auf den
Internetseiten der DAB angezeigt werden, erhält die DAB von Dritten. Auf den
Inhalt dieser Daten hat die DAB keinen Einfluss, insbesondere prüft sie nicht
deren Richtigkeit oder Vollständigkeit und haftet auch nicht für Schäden, die
aufgrund unrichtiger oder unvollständiger Kursinformationsdaten entstehen.

Geltung börsenähnlicher Regelungen im ausserbörslichen Handel;
Vorsicht bei marktfernen Kursen
Ebenso wie die Satzungen der deutschen Börsen Regelungen zur Behandlung
nicht marktgerechter Transaktionen enthalten (z.B. in den EUWAX-Richtlinien
der Stuttgarter Börse oder den jeweils an der Frankfurter Wertpapierbörse gül-
tigen Regelwerken), gelten gleichlautende oder ähnliche Regelungen auch
für das ausserbörsliche Handelsangebot der DAB. Kommen dabei Transaktio-
nen zustande, bei welchen die Devisenkurse um mindestens 5 % abweichen,
so hat der ausserbörsliche Handelspartner das Recht, die fehlerhafte Transak-
tion bis zum folgenden Handelstag rückabzuwickeln. Beachten Sie bei Ihren
Dispositionen, dass solche Transaktionen vom Handelspartner rückabgewik-
kelt werden können. Verfügen Sie daher über aus diesen Geschäften erlangte
Gewinne nicht vor dem übernächsten Bankarbeitstag, da unter Umständen
erst dann eine Rückabwicklung in Ihrem Marginkonto ausgewiesen wird

Streichung/Änderung von Aufträgen
Aufträge zur Streichung oder Änderung eines vorherigen Auftrages werden
vorbehaltlich der zwischenzeitlichen Ausführung des Ursprungsauftrages
entgegengenommen.

VIII. Kontakt, Einlagensicherung, Streitschlichtung
DAB bank AG Bankleitzahl (BLZ): 701 204 00
Landsberger Strasse 300          Bank Identifier Code (BIC): DABBDEMM 
80687 München

Telefon:
aus Deutschland 01802 25 45 00*
aus der Schweiz 157 01 90
aus Österreich 0660 81 60
aus dem sonstigen Ausland +49 (0) 89 8895 91 00
Telefax:
allgemein 089 50068-630
Orderfax 089 50068-670
Internet:
www.dab-bank.de
E-Mail: information@dab-bank.de
* EUR 0,06 / Anruf Festnetzpreis; Mobilfunkhöchstpreis EUR 0,42 / Minute.

Einlagensicherungsfonds
Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher
Banken e.V. angeschlossen. Von der Bank ausgegebene Inhaberschuldver-
schreibungen werden nicht geschützt. Näheres entnehmen Sie bitte Nr. 20
unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Streitschlichtung im Ombudsmannverfahren
Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank besteht für den Kunden die
Möglichkeit, den Ombudsmann der privaten Banken anzurufen. Näheres regelt
die "Verfahrensordnung für die Schlichtung von Kundenbeschwerden im deut-
schen Bankgewerbe", die auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die
Beschwerde ist schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim Bundesver-
band deutscher Banken, Postfach 04 03 07, 10062 Berlin, zu richten.
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